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Vorläufige Anzeige 

an die Mitglieder der Gesellschaft. 

Die diesmalige Jahresversammlung der Allgemeinen 
deutschen oruithologischen Gesellschaft wird Mitte 
September 1884 zu Berlin abgehalten werden, kurz vor der Allge¬ 
meinen Naturforscher-Versammlung in Magdeburg. Das gedruckte 
specielle Programm wird den Mitgliedern einige Wochen vorher 
zugesandt werden. 

Berlin, im Januar 1884. Der General-Secretär. 

Prof. Dr. Cabanis. 

Verlag sanzeigen. 

Die Vögel 

der Zoologischen Gärten. 

Leitfaden zum Studium der Ornithologie 

mit besonderer Berücksichtigung der in Gefangenschaft gehaltenen Vögel. 

Ein Handbuch für Vogelwirthe. 

Von 

Dr. Ant. Reiehenow. 

In zwei Theilen. 

Verlag von L. A. Kittier in Leipzig. 

In diesem Werke ist dem Studirenden wie dem praktischen 
Vogelwirth zum ersten Male ein vollständiges, die gesammte Orni¬ 
thologie umfassendes Handbuch geliefert. Dasselbe charakterisirt 
in gemeinverständlicher Darstellung 17 Ordnungen, 100 Familien 
und 651 Gattungen. Unter den beschriebenen 2000 Arten sind 
sämmtliche in Europa heimische Vögel enthalten und 
bildet das Buch daher ein unentbehrliches literarisches Hülfsmittel 
für jeden Freund der einheimischen Vogelwelt. 

Herr Dr. Hartlaub, Präsident der Allgemeinen Deutschen 
Ornithologischen Gesellschaft, sagt über das Werk: „Nichts ist in 
diesem Buche so sehr geeignet, die wissenschaftliche Competenz 
des Verfassers zu illustriren, als die höchst geschickte Art und 
Weise, in welcher derselbe es verstanden hat, die Ordnungen, 
Familien und Gattungen zu charakterisiren. In der That konnte 
es wohl nur der sicheren Beherrschung des behandelten Gegen- 
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Standes bei gleichzeitiger Verfügung über ein reiches Material ge¬ 
lingen, gerade diesen Theil der Arbeit so allgemein verständlich 
und so ganz und gar zweckentsprechend zu behandeln, als es hier 
geschehen ist.“ 

Herr v. Pelzein, Custos am k. k. zoologischen Cabinet in 
Wien, schreibt: „Bei dem stets wachsenden und in immer weitere 
Kreise sich verbreitenden Interesse für die Ornithologie und bei 
dem reichen Materiale, das ausser den Museen iu neuerer Zeit 
durch die zoologischen Gärten geboten wird, erscheint es als Be- 
dürfniss, ein Werk zu besitzen, in welchem die Pfleger und Freunde 
der Vogelkunde auf wissenschaftlicher Grundlage, aber in über¬ 
sichtlicher und gedrängter Weise einen Leitfaden zum Studium, 
Aufschluss und Belehrung, sowie Anleitung zur richtigen Bestimmung 
der Vögel finden. Diesem Bedürfnisse wird durch das vorliegende 
Buch in den verschiedensten Richtungen in vorzüglicher Weise ent¬ 
sprochen . . . Die sachkundige und praktische Einrichtung des 
Buches und das darin gebotene reiche Wissen werden nicht ver¬ 
fehlen, demselben die lebhafteste Theilnahme der Freunde der 
Vogelkunde zu erwerben und ihm Verbreitung in weiten Kreisen 
zu sichern.“ 


Verlag von Georg Paul Faesy in Wien: 

Ornis Yindobonensis. 

Die Vogelwelt Wiens und seiner Umgebungen. Von Graf 
Marschall und A. v. Pelzeln. Mit 1 Karte. Preis 6 Mark. 
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